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Schulaufnahmefeier 2009 im 
Heinsdorfergrund 

 
Wie jedes Jahr, so auch am 8. August 2009, fand im Ge-
meindezentrum Heinsdorfergrund die Schulaufnahme-                

feier für die ABC Schützen statt.  
Viele Gäste waren gekommen. Von der Bildungsagentur Zwickau Frau Heinz, unser 
Bürgermeister Herr Löffler, die Kindergärtnerinnen, Eltern, Großeltern, Gäste, Lehrer 
und die Angestellten der Schule. Zu feierlicher Musik betraten die 30 Schulanfänger mit 
ihren Klassenlehrerinnen den geschmückten Saal. 

Frau Grimm, die Schulleiterin, sprach 
zuerst Worte des Dankes an alle 
fleißigen Helfer, die es möglich 
machten, unsere Schule in einem 
sauberen und freundlichen Zustand 
nach dem Umbau zu übergeben. 
Danach richtete sie einfühlsame Worte 
an unsere Kleinsten, deren Eltern und 
Großeltern. 
Schüler der Theatergruppe und des 
Chores der Schule erzählten in ihrem 
Programm eine lustige Geschichte über 
ein Vogelkind, das zur Schule gehen 
soll. Sehr aufmerksam und interessiert 
waren unsere zukünftigen Schüler bei 

der Sache und klatschten kräftig Beifall.  
Anschließend erfolgte die feierliche Auf-
nahme der Kinder in die Grundschule. Aber 
wo waren die großen Zuckertüten? Mit dem 
Oldtimerbus ging es zur GS Hauptmanns-
grün. Dort nahmen die Schüler ihre Zucker-
tüten und Schulsachen in Besitz.  
Wir wünschen allen Erstklässlern viel Freude, 
Spaß und Erfolg beim Lernen. 
          
 
 

B. Krispin und die GS-Lehrer Hauptmannsgrün 
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   Traditionsverein Rollbockbahn e. V. 
         lädt ein zum 
 
 
 
 

4.  Ro l lbock fes t  
 

anlässlich 100 Jahre Eröffnung Personenverkehr 
Rollbockbahn 1909 

 
Sonntag  -  20.09.2009  -  ab 10:00 Uhr 

 
 

Unsere Angebote: 
 

- Frühschoppen mit dem Musikverein  
 Mylau / Reichenbach 
- Auftritt der Tanzgruppe des FCV Hauptmannsgrün 
- Unterhaltung mit der Big-Band der  

 Musikschule Vogtland 
- Vorführungen von „Butter’Sepp und Freunde“ 

 
 
Was gibt es noch: 

  

-  Mal- und Bastelstraße für unsere Kleinen 
-  Kinderkarussell 
-  Historische Kutschfahrten 
-  Sonderausstellung 200 Jahre  
 Richard Hartmann 
-  Führungen im Museum und Freigelände 

 
 

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
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Öf fent l i che  Bekanntmachung  
 

 
Stadt Reichenbach im Vogtland als er-

füllende Gemeinde der Verwaltungsgemein-
schaft Reichenbach / Heinsdorfergrund  

 

Wahlbekanntmachung 
 

1. Am 27. September 2009 findet die Wahl zum 17. 
Deutschen Bundestag  statt. Die Wahl dauert von 
08:00 bis 18:00 Uhr. 

 

2.  Die Gemeinde Heinsdorfergrund ist in folgende 3 
allgemeine Wahlbezirke eingeteilt: 

 

 Wahlbezirk 801 
 Ortsteil Unterheinsdorf 
 Wahlraum:   Christlicher Kindergarten  
    „Spatzennest“, 
    Reichenbacher Straße 59, 
    08468 Heinsdorfergrund 
 

Wahlbezirk 802 
Ortsteil Oberheinsdorf 
Wahlraum:   Gemeindeverwaltung, 
    Reichenbacher Straße 173, 
    08468 Heinsdorfergrund 
 

Wahlbezirk 803 
Ortsteil Hauptmannsgrün 
Wahlraum:   Grundschule, 
    Hauptstraße 55, 
    08468 Heinsdorfergrund 
 

Da kein Wahllokal barrierefrei zugänglich ist, wird 
empfohlen, dass Wahlberechtigte mit körperlicher 
Beeinträchtigung die Möglichkeit der Briefwahl 
nutzen. 
In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahl-
berechtigten in der Zeit vom 01.09. bis 06.09.2009 
übersandt worden ist, sind der Wahlbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte 
wählen kann. 

 Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des 
Briefwahlergebnisses um 16:00 Uhr im Rathaus der 
Stadt Reichenbach, Markt 1, Zimmer 324, Zimmer 
127 und Grüner Saal, in 08468 Reichenbach zu-
sammen. 

 

3.  Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum 
des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeich-
nis er eingetragen ist. 

 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung  und 
ihren Personalausweis  oder Reisepass  zur Wahl 
mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der 
Wahl abgegeben werden. Gewählt wird mit amt-
lichen Stimmzetteln . Jeder Wähler erhält bei Be-
treten des Wahlraums einen Stimmzettel aus-
gehändigt. Jeder Wähler hat eine Erststimme  und 
eine Zweitstimme . 

 

   Der Stimmzettel  enthält jeweils unter fortlaufender 
Nummer 

 a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck 
die Namen der Bewerber der zugelassenen 
Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, 
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch 
dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen 
außerdem des Kennworts und rechts vom Namen 
jedes Bewerbers einen Kreis für die Kenn-

zeichnung, 
 

b)   für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck  
die Bezeichnung der Parteien, sofern sie  eine 
Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser,  und 
jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber  der 
zugelassenen Landeslisten und links von der 
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeich-
nung. 

 

 Der Wähler gibt  
    seine Erststimme  in der Weise ab, dass er auf dem 

linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber 
sie gelten soll, 

 

 und seine Zweitstimme  in der Weise, dass er auf 
dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 
durch ein in einen Kreis  gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher 
Landesliste sie gelten soll. 

 

 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahl-
zelle des Wahlraumes oder in einem besonderen 
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise ge-
faltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht er-
kennbar ist. 

 

4.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die 
Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Fest-
stellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind 
öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne 
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

 

5.  Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der 
Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein aus-
gestellt ist, 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-

bezirk dieses Wahlkreises oder  
     b) durch Briefwahl  
          teilnehmen. 
 

    Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom 
Bürgerbüro der Stadt Reichenbach im Vogtland, 
Markt 7 in 08468 Reichenbach einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen Wahlumschlag sowie 
einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und 
seinem Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im ver-
schlossenen Wahlumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, 
dass er dort spätestens am Wahltage bis 18:00 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der an-
gegebenen Stelle abgegeben werden. 

 

6.  Jeder Wahlberechtigte kann sein Stimmrecht nur 
einmal und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des 
Bundeswahlgesetzes). 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Er-
gebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder 
mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 
107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

 
Reichenbach, den 20. August 2009 
 
Stadt Reichenbach im Vogtland 
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Öffentliche Bekanntmachung 
 
Zur konstituierenden Sitzung des Gemeinderates am 
10.08.2009 erfolgten die Wahl der stellvertretenden 
Bürgermeister und die Neubesetzung der Ausschüsse.  
 

Stellvertreter des ehrenamtlichen Bürgermeisters 
Herrn Reiner Löffler  
 

1. Stellvertreter   Dr. Wolfgang Müller  
 Birkengasse 6  
 08468 Heinsdorfergrund /  
 OT Hauptmannsgrün  
 

2. Stellvertreter   Kevin Meichsner  
 Reichenbacher Str. 106  
 08468 Heinsdorfergrund / 
 OT Unterheinsdorf  

 

Bauausschuss  
 

1. Winter, Wilfried  Reichenbacher Str. 133,  
  OT Oberheinsdorf 
2. Franke, Andrea  Waldstr. 15 
  OT Unterheinsdorf 
3. Dr. Müller, Wolfgang  Birkengasse 6 
  OT Hauptmannsgrün 
4. Meichsner, Kevin  Reichenbacher Str. 106 
  OT Unterheinsdorf 
5. Georgi, Uwe  Wiesenweg 6 
  OT Unterheinsdorf 
 

Beratende Mitglieder    
 

Ehrler, Roland; Hofmann, Torsten; Männel, Karsten 
 
Umwelt - LW - Erholung  
 
1. Löffler, Wolfgang  Reichenbacher Str. 161,  
  OT Oberheinsdorf 
2. Ruschitschka, Marc  Angerweg 5, 
 OT Unterheinsdorf 
3. Prenzel, Bernd  Buchenweg 24,  
 OT Hauptmannsgrün 
4. Ebersbach, Andreas  Hauptstr. 64,  
 OT Hauptmannsgrün 
5. Wolf, Patrick  Reichenbacher Str. 117,  
 OT Unterheinsdorf  
 

Beratende Mitglieder  
 

Fanke, Hans; Müller, Jörg; Müller, Siegmar und Klötzer, 
Christian  
 
Verbandsräte für den Planungszweckverband 
"Industrie- und Gewerbegebiet Autobahnanschluss-
stelle Reichenbach/Vogtl."  
 
Verbandsrat   Stellvertreter  
Eckstein, Jürgen   Prenzel, Bernd  
Franke, Andrea    Winter, Wilfried  
Georgi, Uwe    Ruschitschka, Marc  
Kaiser, Steffi    Wolf, Patrick  
 
Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsgemein-
schaft RC - HG 
     Stellvertreter 
1. Dr. Müller, Wolfgang  Prenzel, Bernd 
2. Meichsner, Kevin  Löffler Wolfgang 
3. Eckstein, Jürgen  Franke Andrea 

 
 

 

In format i onen  
 

 
Stellenausschreibung  
 

Die Gemeinde Heinsdorfergrund beabsichtigt eine Stelle 
im Bauhof als Bauhofmitarbeiter zu besetzen.  
 

1. Stellenbeschreibung:  
 

Das Aufgabenfeld umfasst alle Arbeiten in der Unter-
haltung, Pflege und Reinigung gemeindlicher Ein-
richtungen, sowie die Unterhaltung des kommunalen 
Straßen- und Wegenetzes, insbesondere die Erledigung 
des Winterdienstes.  
Neben handwerklichem Geschick sollte der Bewerber 
engagiert, zuverlässig, teamfähig und den körperlichen 
Belastungen dieses Tätigkeitsfeldes gewachsen sein. 
Die Arbeiten im Freien werden bei jedem Wetter und 
auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten durchgeführt.  
 

2. Stellenanforderung:  
 

- Bedienung von kommunaler Technik, insbesondere 
Unimog, Zugmaschine, Multicar mit umfangreichen 
Anbaugeräten  

- Bedienung und Wartung der Maschinen und Geräte im 
kommunalen Bereich  

- Durchführung von Reinigungs- und Instandhaltungs-
arbeiten in allen kommunalen Gebäuden und Ein-
richtungen  

- Führerscheinklasse C 1 E (oder höher)  
- Handwerkliche Fähigkeiten  
- Flexibilität bei der Arbeitszeitgestaltung  
- Engagiert, zuverlässig, teamfähig und körperlich be-

lastbar  
- Bereitschaft zur Mitgliedschaft in der örtlichen Feuer-

wehr  
- Bürger der Gemeinde Heinsdorfergrund  
 

3. Arbeitsverhältnis I Vergütung:  
 

- Besetzungstermin:   01.10.2009  
- Arbeitsverhältnis:   40 Stunden I Woche  
- Vergütung:    nach Tarif  
- Probezeit:    6 Monate  
 

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischen 
Lebenslauf, beglaubigte Zeugnisabschriften, Quali-
fizierungsnachweisen, Führerschein bis zum 15.09.2009 
an die Gemeinde Heinsdorfergrund, Reichenbacher 
Straße 173, 08468 Heinsdorfergrund OT Oberheinsdorf.  
 
 
 
Reiner Löffler 
Bürgermeister 
 
 
Informationen zum Sachstand der Grundschule 
Hauptmannsgrün 
 

Der erste Bauabschnitt der grundlegenden Sanierung in 
der Grundschule konnte pünktlich zum Schulanfang ab-
geschlossen werden.  
Dies betraf die grundhafte Erneuerung der Heizung ein-
schließlich aller Heizkörper und Leitungsführungen in den 
Zimmern sowie die Fenstererneuerung in der Aula und 
dem Klassenzimmer der ersten Klasse.  
Zwischenzeitlich wurden die Heizung und Lüftungsanlage 
vervollständigt und der erste Probelauf fand statt, so dass  
mit  Beginn  der  Heizperiode  ein  effizientes  und  
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sparsames Heizsystem zur Verfügung steht.  
Der zweite Bauabschnitt ist für die 38. bis 40. 
Kalenderwoche geplant. In diesem Zeitraum sollen alle 
restlichen Fenster gegen neue wärmedämmende Holz-
fenster ausgetauscht und der Sonnenschutz auf der 
Außenwand der Südseite montiert werden.  
In den Herbstferien vom 12. bis 24.10.2009 wird die 
Decke zum Dachraum mittels neuer Fußboden-
dämmung gegen den nicht beheizten Dachraum wärme-
technisch abgeschottet.  
Die Gemeinde ist bemüht, für weitere dringend not-
wendige Sanierungen in den kommenden Jahren 
wieder Fördermittel zu erhalten. Geplant sind einerseits 
Arbeiten an Dach und Fassade, sowie andererseits die 
Erneuerung der Elektroinstallation und Maßnahmen zur 
Optimierung des Brandschutzes.  
 
 
Bauarbeiten im Gemeindegebiet - Abriss und 
Ersatzneubau Turnhalle Unterheinsdorf  
 

Im August 2009 erhielt die Gemeinde die Fördermittel-
zusage zum Neubau der Turnhalle Unterheinsdorf.  
Die Bauarbeiten müssen bis August 2010 ab-
geschlossen sein.  
Aufgrund dessen, werden im September 2009 die Ab-
rissarbeiten an der Turnhalle beginnen und für Oktober 
ist der Neubau vorgesehen. Bis Juli 2010 werden die 
Innenarbeiten erfolgen.  
Während der Bauphase ist die Nutzung des gesamten 
Sportkomplexes nicht möglich.  
Wir bitten alle Anwohner und Bürger um Verständnis, 
dass es zu teilweise Lärmbelästigungen und Verkehrs-
behinderungen kommen kann.  
 
 
Polizeiverordnung zur Tierhaltung 
 

Die Gemeindeverwaltung Heinsdorfergrund weist noch-
mals alle Hundehalter auf die Polizeiverordnung vom 
09.01.2002 zur Tierhaltung hin. 
 

§ 5 Tierhaltung 
 

(1) Tiere sind so zu halten und zu beaufsichtigen, dass 
Menschen, Tiere oder Sachen nicht belästigt oder 
gefährdet werden. 

(2) Der Tierhalter hat dafür Sorge zu tragen, dass sein 
Tier, außer Katzen, im öffentlichen Verkehrsraum 
nicht ohne eine hierfür geeignete Aufsichtsperson 
frei herumläuft. Im Sinne dieser Vorschrift geeignet 
ist jede Person, der das Tier, insbesondere auf Zu-
ruf, gehorcht und die zum Führen des Tieres 
körperlich in der Lage ist. 

(3) In entsprechend ausgewiesenen Grün- und Er-
holungsanlagen sowie allgemein in Fußgänger-
zonen und bei größeren Menschenansammlungen 
muss der Hundeführer den Hund an der Leine 
führen. Zudem müssen Hunde in größeren 
Menschenansammlungen einen Maulkorb tragen. 

 

§ 6 Verunreinigung durch Tiere 
 

(1) Den Haltern und Führen von Tieren ist es untersagt, 
die Flächen i. S. v. § 2, Abs. 2 und 3, die regel-
mäßig von Menschen genutzt werden, durch ihre 
Tiere verunreinigen zu lassen. 

(2) Der Tierhalter bzw. -führer hat sein Tier von 
öffentlich zugänglichen Liegewiesen und Kinder-
spielplätzen fernzuhalten. 

(3) Die entgegen Abs. 1 und 2 durch Tiere verursach-
 ten Verunreinigungen sind von den jeweiligen Tier-
 führern unverzüglich zu beseitigen. 

 

§ 21 Ordnungswidrigkeiten 
 

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 17, Abs. 1 des 
Polizeigesetzes des Freistaates Sachsen handelt, 
wer vorsätzlich oder fahrlässig 3. entgegen § 5, 
Abs. 1 Tiere so hält oder beaufsichtigt, dass andere 
Menschen, Tiere oder Sachen belästigt oder ge-
fährdet werden, 4. entgegen § 5, Abs. 2 nicht dafür 
sorgt, dass Tiere, außer Katzen, im öffentlichen 
Verkehrsraum nicht ohne geeignete Aufsichts-
person frei herum laufen, 5. entgegen § 5, Abs. 3 
nicht dafür sorgt, dass der Hund angeleint ist bzw. 
einen Maulkorb trägt. 6. entgegen § 5, Abs. 4 das 
Halten gefährlicher Tiere der Ortspolizeibehörde 
nicht unverzüglich anzeigt, 7. entgegen § 6, Abs. 2 
ein Tier nicht von öffentlich zugänglichen Liege-
wiesen oder Kinderspielplätzen fernhält, 8. ent-
gegen § 6, Abs. 3 die durch Tiere verursachten 
Verunreinigungen nicht unverzüglich entfernt. 

 
 
Tagung für Waldbesitzer am 25. September 
in 08144 Voigtsgrün  
 

Der Sächsische Waldbesitzerverband e. V. vertritt die 
Interessen privater, körperschaftlicher und kirchlicher 
Waldbesitzer im Freistaat Sachsen. Dabei verfolgt der 
Verband selbst keine wirtschaftlichen Ziele. Ein 
wichtiger Teil der Verbandsarbeit ist die Information der 
Waldbesitzer zu aktuellen Themen rund um die Forst-
wirtschaft. Dafür gibt der Verband z. B. das Magazin 
"Der Sächsische Waldbesitzer" viermal jährlich heraus. 
Dieses ist für Verbandsmitglieder kostenlos.  
Zur Information der Waldbesitzer und aller am Wald 
Interessierten, speziell in Westsachsen und im Vogt-
land, findet am Freitag, 25. September 2009 im Gasthof 
Voigtsgrün, Lengenfelder Straße 4, 08144 Voigtsgrün 
eine Regionaltagung statt. Beginn ist um 18:00 Uhr. 
Themen sind unter anderem die Entwicklung des Holz-
marktes in Sachsen und die Wertermittlung von 
Waldbeständen. Die Teilnahme an der Veranstaltung 
ist kostenlos. Das vollständige Programm können Sie 
auf der Internetseite des Verbandes unter 
www.waldbesitzerverband.de abrufen. Für weitere 
Rückfragen steht Ihnen die Geschäftsstelle des Wald-
besitzerverbandes unter 035203-39820 oder per E-Mail 
unter wbv.sachsen@gmail.com zur Verfügung.  

 
Dr. Christof Oldenburg  
Geschäftsführer Sächsischer Waldbesitzerverband e. V.  
 
 
Landratsamt Vogtlandkreis  
Obere Flurbereinigungsbehörde  

 
Flurbereinigung Unterheinsdorf,  
Gemeinde Heinsdorfergrund, Landkreis Vogtland. 
 

I .  E instel lungsbeschluss  
 

Gemäß § 9 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes 
(FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
01.03. 1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch das 
Gesetz vom 12.08.2005 (BGBl. I S. 2354), wird die 
Einstellung  der Flurbereinigung  Unterheinsdorf  
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angeordnet.  
Mit dieser Anordnung wird die Teilnehmergemeinschaft 
Flurbereinigung Unterheinsdorf aufgelöst.  
 

I I .  Begründung 
 

Das ehemalige Staatliche Amt für Ländliche Neu-
ordnung Oberlungwitz hat mit Beschluss vom 
09.04.1998, Az.: 25-8461.20, nach den §§ 1, 4 und 37 
des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) die Flur-
bereinigung Unterheinsdorf angeordnet und das Flur-
bereinigungsgebiet festgestellt.  
Nach der Einleitung des Flurbereinigungsverfahrens hat 
sich die Mitwirkungsbereitschaft der Grundstückseigen-
tümer zur Flurbereinigung so verändert, dass ein 
zweckdienlicher Verfahrensablauf nicht mehr gewähr-
leistet werden kann. Es besteht auch keine Aussicht, in 
absehbarer Zeit die für die Verfahrensdurchführung 
notwendige Aufgeschlossenheit der Mehrheit der Be-
teiligten zu bewirken. Das Landratsamt Vogtlandkreis 
hat daher als zuständige obere Flurbereinigungs-
behörde wegen der aufgezeigten nachträglich ein-
getretenen Umstände die Einstellung des Flur-
bereinigungsverfahrens verfügt (§ 9 Abs. 1 FlurbG in 
Verbindung mit § 1 Abs. 2 des Gesetzes zur Ausführung 
des Flurbereinigungsgesetzes (AGFlurbG) vom 15. Juli 
1994, rechtsbereinigt mit Stand vom 01. August 2008).  
Die zu beteiligenden Behörden und Organisationen 
wurden nach § 5 Abs. 2 FlurbG gehört. Bedenken 
gegen eine Einstellung wurden nicht erhoben.  
Am Zustand der Grundstücke, der Infrastruktur und 
sonstigen Einrichtungen des Flurbereinigungsgebietes 
Unterheinsdorf wurde durch die Teilnehmergemein-
schaft Unterheinsdorf nichts verändert. Es wurden in 
dieser Zeit keine Eingriffe in Eigentumsrechte vor-
genommen. Baumaßnahmen wurden ebenfalls nicht 
realisiert. Die Herstellung eines geordneten Zustandes 
nach § 9 Abs. 2 FlurbG ist daher nicht erforderlich. Es 
sind keine Ausführungskosten nach § 105 FlurbG ent-
standen. Forderungen von Beteiligten an die Teil-
nehmergemeinschaft bestehen somit nicht.  
 

I I I .  Rechtsbehel fsbe lehrung:   
 

Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats 
nach ihrer Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift 
beim Landratsamt Vogtlandkreis, Obere Flur-
bereinigungsbehörde, Bahnhofstraße 46 - 48, 08523 
Plauen, Widerspruch erhoben werden.  
 

Die Frist beginnt mit dem 1. Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung. 
 
i. A. Ulrich Leisch 
Sachgebietsleiter  
Obere Flurbereinigungsbehörde  
 
 
Landratsamt Vogtlandkreis  
Obere Flurbereinigungsbehörde  

 
Flurbereinigung Hauptmannsgrün,  
Gemeinde Heinsdorfergrund, Landkreis Vogtland. 
 

I .  E instel lungsbeschluss  
 

Gemäß § 9 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes 
(FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
01.03. 1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch das 
Gesetz vom 12.08.2005 (BGBl. I S. 2354), wird die Ein-
stellung der Flurbereinigung Hauptmannsgrün an-

geordnet.  
Mit dieser Anordnung wird die Teilnehmergemeinschaft 
Flurbereinigung Hauptmannsgrün aufgelöst.  
 

I I .  Begründung 
 

Das ehemalige Staatliche Amt für Ländliche Neu-
ordnung Oberlungwitz hat mit Beschluss vom 
09.04.1998, Az.: 25-8461.20, nach den §§ 1, 4 und 37 
des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) die Flur-
bereinigung Hauptmannsgrün angeordnet und das Flur-
bereinigungsgebiet festgestellt.  
Nach der Einleitung des Flurbereinigungsverfahrens hat 
sich die Mitwirkungsbereitschaft der Grundstückseigen-
tümer zur Flurbereinigung so verändert, dass ein 
zweckdienlicher Verfahrensablauf nicht mehr gewähr-
leistet werden kann. Es besteht auch keine Aussicht, in 
absehbarer Zeit die für die Verfahrensdurchführung 
notwendige Aufgeschlossenheit der Mehrheit der Be-
teiligten zu bewirken. Das Landratsamt Vogtlandkreis 
hat daher als zuständige obere Flurbereinigungs-
behörde wegen der aufgezeigten nachträglich ein-
getretenen Umstände die Einstellung des Flur-
bereinigungsverfahrens verfügt (§ 9 Abs. 1 FlurbG in 
Verbindung mit § 1 Abs. 2 des Gesetzes zur Ausführung 
des Flurbereinigungsgesetzes (AGFlurbG) vom 15. Juli 
1994, rechtsbereinigt mit Stand vom 01. August 2008).  
Die zu beteiligenden Behörden und Organisationen 
wurden nach § 5 Abs. 2 FlurbG gehört. Bedenken 
gegen eine Einstellung wurden nicht erhoben.  
Am Zustand der Grundstücke, der Infrastruktur und 
sonstigen Einrichtungen des Flurbereinigungsgebietes 
Hauptmannsgrün wurde durch die Teilnehmergemein-
schaft Hauptmannsgrün nichts verändert. Es wurden in 
dieser Zeit keine Eingriffe in Eigentumsrechte vor-
genommen. Baumaßnahmen wurden ebenfalls nicht 
realisiert. Die Herstellung eines geordneten Zustandes 
nach § 9 Abs. 2 FlurbG ist daher nicht erforderlich. Es 
sind keine Ausführungskosten nach § 105 FlurbG ent-
standen. Forderungen von Beteiligten an die Teil-
nehmergemeinschaft bestehen somit nicht.  
 

I I I .  Rechtsbehel fsbe lehrung:   
 

Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats 
nach ihrer Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift 
beim Landratsamt Vogtlandkreis, Obere Flur-
bereinigungsbehörde, Bahnhofstraße 46 - 48, 08523 
Plauen, Widerspruch erhoben werden.  
 

Die Frist beginnt mit dem 1. Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung. 
 
i. A. Ulrich Leisch 
Sachgebietsleiter  
Obere Flurbereinigungsbehörde  
 
 
 

Spor t l i che  Nachr i ch ten  
 

 

SpVgg HEINSDORFERGRUND  
 

E + F – Junioren 
informieren: 

 

Die Pflichtwettbewerbe 2009/2010 haben be-
gonnen  … 
 

Als erste unserer Nachwuchs–Mannschaften gingen 
unsere F – Buben in das „Rennen“. Bereits am  11.  Au- 
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gust spielten die Jungen im Pokal bei SV Londa 
Rothenkirchen und erreichten die nächste Runde mit 
einem 12 : 0 Sieg. Es folgte das erste Punktspiel beim 
vorjährigen Vize SG Limbach/Pfaffengrün. In einem 
umkämpften Spiel zweier gleichwertigen Mannschaften 
erreichten die Pilz – Buben einen 3 : 2 Erfolg. 3 Tage 
später ging es gegen VSC Reichenbach und gewannen 
8 : 2. Auch das Pflichtspiel außer Wertung gegen die 
SpG Falkenstein/Grünbach/Dorfstadt wurde mit 5 : 0 
gewonnen. Damit haben die F – er in zwei Wochen 4 
Spiele absolviert und weitere englische Wochen werden 
folgen. Wünschen wir unseren Jüngsten gutes Steh-
vermögen. 
Auch unsere E – er unter Trainer Steffen Hofmann 
haben mit einer neu formierten Mannschaft ins Ge-
schehen eingegriffen. Der Anfang beim VFC Reichen-
bach wurde torlos bestritten. Dann kam der FSV Treuen 
nach Heinsdorf und entführte 3 Punkte, 3 : 1 für Treuen. 
Noch finden müssen sich die jungen Spieler in der 
höheren Altersklasse, aber E – Klasse ist eben 
schneller und härter. Die SG Limbach war ein gutes 
Lernbeispiel für unsere  Jungen, wer keine Tore schießt, 
kann nicht gewinnen. Trotz guter Spielanlage wurde am 
Ende 4 : 0 verloren. Der nächste Gegner ist der VFC 
Reichenbach im Pokal. Auch hier wünschen wir dem 
Trainer und seiner Mannschaft gutes Gelingen. Eine 
Mannschaft muss zusammenhalten! 
Unsere D - er spielen mit den Gefühlen von Trainern 
und Zuschauern. Beim VFC Reichenbach lagen die E – 
er trotz guter „Spielerei“ in der ersten Halbzeit 2 : 0 
zurück. Die Mannschaft gab nicht auf und noch vor 
Halbzeit war der Rückstand aufgeholt. Die zweite Halb-
zeit war nichts für schwache Nerven. Chancen, Fehler 
hinten und vorn, Führung, Ausgleich, Kräfteverlust, 
Sonne und Wärme, letztlich Ende gut alles gut mit 
einem strammen Linksschuss in der Schlussminute 
wurde 4 : 3 gewonnen. Dann reisten die D – er zum 
Pokalspiel nach Pfaffengrün zur SG. Ohne mannschaft-
lichem Zusammenhang wurde gespielt und „verspielt“. 
Sang- und Klanglos wurde 5 : 2 verloren. Noch in der-
selben Woche reisten die Pfaffengrüner in Heinsdorf an. 
Eine nicht wieder zu erkennende Mannschaft SpVgg 
Heinsdorfergrund erspielte sich einen auch in dieser 
Höhe verdienten 6 : 1 Erfolg, bei 5 verschiedenen Tor-
schützen! Als nächstes geht es nach Reuth gegen SpG 
Reuth/Neumark. 
Ein schönes Fest war unser Vereins-Kinderfest von 
vielen fleißigen Helfern und Sponsoren gestaltet. Bei 
bestem Sonnenwetter wurde musiziert, gesungen, ge-
lacht, gelatscht, erzählt, gespielt, geworfen, getrunken 
und gegessen, und vieles andere mehr.  
Wenn es euch gefallen hat, dann kommt nächstes Jahr  
A L L E  wieder. 
Übrigens: Alle Heimspiele der E – und D – Junioren 
werden 2009 auf der Sportanlage „Kaltes Feld“ aus-
getragen. 
Freuen wir uns darauf in Heinsdorfergrund bald eine 
neue Sporthalle nutzen zu können. 
Die Bauarbeiten beginnen in Kürze. Wünschen wir den 
Verantwortlichen gutes Gelingen. 
 

… noch eines, schaut mal nach Bilder in  
 

www.heinsdorfergrund-
vogtland.de/Vereine/Fußballjugend. 

 
Bleibt uns gewogen, 

Eure 
F – E – D Buben und Trainer Jürgen Neumann 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
D - Junioren SpVgg. Heinsdorfergrund 2009 / 2010, 
oben von links: David Barthel, Filip Mühle, David Hösl, 
Kelvin Abubakar, Eric Hofmann, Robert Miszler, Timon 
Schwab, unter von links: Marco Sonntag, Cornelius 
Müller, Robin Lenk. 

 
 
Kinderfest 2009  
 
Das von der SpVgg Heinsdorfergrund 02 veranstaltete 
6. Kinder- und Sportfest war auch in diesem Jahr sehr 
gut besucht. Die Organisatoren haben weder Kosten 
noch Mühen gescheut und so war der Sportplatz in 
Unterheinsdorf den ganzen Nachmittag gut gefüllt.  
Neben einem abwechslungsreichen Programm auf der 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bühne gab es allerhand Kurzweil rund um das Fest-
gelände. So konnten sich die Kinder beim Torwand-
schießen, Tischtennis, Ballwerfen und beim Erbsen-
schlagen viele kleine Preise erkämpfen. Auch die 
Tombola war sehr gut besucht, so dass schon vor dem 
Ende der Veranstaltung alle Lose verkauft und alle 
Preise vergeben waren. Wem das nicht genug war, der 
konnte sich Unterheinsdorf aus 27 m Höhe anschauen 
oder sich schminken lassen. Die Fa. Willgeroth aus 
Rodewisch stellte dazu ihre Hebebühne zur Verfügung  
 
 
 
         und der Fri-
         seursalon 
         „Look – In“ 
         aus Rei-
         chenbach 
         ihr Können 
         und die 
         Schminke.  
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Die Blechblasgruppen „Blechbanausen“ und „Blechreiz“ 
von der Musikschule Reichenbach sowie die Kampf-
sportler der Wing Tsung Gruppe aus Auerbach erhielten 
großen Applaus. Vielen Dank an den Leiter Herrn Krien 
und den Trainer Herrn Hofmann.  
Natürlich fehlte auch unsere Silke Hammerl nicht. Mit 
einer Modenschau für Kinder und der Miniplaybackshow 
unter dem Motto „Heinsdorf sucht den Superstar“ war 
auf der Bühne und auch bei den Zuschauern für viel 
Stimmung gesorgt. Sieger und damit der Superstar vom 
Heinsdorfergrund war Sophie Jennis  
Platz zwei erreichte Judith Brunner  
vor Lea Jäckel.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Der Höhepunkt war 
wie schon im Vor-
jahr der 
Tauziehwettbewerb
. 
4 Mannschaften – 
Gäste, Kinder, Judo 
und Fußball 
kämpften um den 
Sieg.  
Nach der Vorrunde 
standen sich im 
Finale die Mann-
schaften Kinder 
und Fußball 
gegenüber.  
☺ „Leider“ ☺ 
konnte sich die 
Mannschaft Fuß-
ball nicht gegen 
die Kinder durch-
setzen.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Alle teilnehmenden Kinder durften dann als Preis für 
ihren Sieg unseren Eisstand stürmen. Alles in allem ein 
gelungenes Fest dank unserer vielen Helfer und 
Sponsoren. Die Jugendleitung SpVgg Heinsdorfergrund 

02 möchte an dieser Stelle nochmals den DANK für die 
Bereitstellung von Preisen sowie für die Unterstützung 
zur Durchführung unseres Festes aussprechen. Um alle 
Mithelfer hier zu nennen und würdigen zu können, 
würde dieses Amtsblatt wohl nicht ausreichen. 
Bis zum nächsten Fest, sagen vielen Dank für Ihren 
Besuch bei uns, Jürgen Bär und Jürgen Neumann. 
Weitere Bilder gibt es im Internet bei www.judo-
heinsdorf.de 
 
 
 

Nachr i cht en  aus  dem 
Kindergar t en  

 

 

 
 
 
 
Sommerferien 2009:  
Da war was los!  
 
Auch in diesen Sommerferien erlebten die Hortkinder 
der AWO KITA "Löwenzahn" aus Hauptmannsgrün viele 
erlebnisreiche Tage, bei denen für jeden etwas 
Interessantes dabei war!  
Die Kinder backten Pizza und Muffins oder kochten 
Marmelade. Mmh und alles schmeckte lecker.  
In der vorletzten Ferienwoche fuhren wir mit dem Bus 
bis Netzschkau und wanderten dann zur 
Göltzschtalbrücke, einem Wahrzeichen unserer Heimat. 
Das Bauwerk aus alten Zeiten war sehr beeindruckend 
anzuschauen. Bevor es wieder heimging, konnten alle 
noch auf dem Abenteuerspielplatz an der Brücke 
spielen.  
Tiere lieben wir alle und so spielten sie auch in diesen 
Ferien eine wichtige Rolle. "Einmal hoch zu Ross" - so 
hieß es bei Wagner's Arabern in Hauptmannsgrün. 
Nicht nur geritten, sondern auch gestreichelt wurde 
natürlich ausgiebig. Genauso toll war unser Besuch im 
Tierheim in Unterheinsdorf. Herr Tröger und seine Frau 
begrüßten uns wieder sehr freundlich und be-
antworteten die zahlreichen Fragen der Kinder. 
Natürlich freuten sie sich auch über die zahlreichen 
Futterspenden, die die Kinder mitbrachten und dankten 
allen im Namen der Tiere. Sie freuen sich schon auf 
unseren Besuch im nächsten Jahr. Viel Spaß gab es 
auch am Haustiertag. Viele Kinder hatten ihre Lieblinge 
mitgebracht. Mehrere Katzen, ein Hund, Schildkröten, 
Meerschweinchen und Hasen waren zu Besuch. Sogar 
ein Huhn gackerte in der Kita.  
 

 
 

Höhepunkte waren dieses Jahr die Besuche in der 5. 
Landesgartenschau in Reichenbach. Einmal bestaunten 
wir Reptilien,  wie die  Gottesanbeterin und konnten  so- 
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gar ein Chamäleon und eine Riesenschlange anfassen - 
das kostete Überwindung! Bei einem anderen Besuch 
durften alle nach Gold und Edelsteinen suchen und 
sogar mit nach Hause nehmen. Auch die 3. Ver-
anstaltung war aufregend: Wir stellen Bienenhonig her 
und wie sieht so ein Bienenstock eigentlich aus? 
Eingekleidet in Imkerschutzanzüge durften das die 
Kinder hautnah bei den Bienen selbst herausfinden. 
Natürlich besuchten wir auch den Wasserspielplatz und 
die Schmetterlingshalle.  
Beim Basteln und Gestalten mit Gips, Ton und Holz, 
Herstellen von Musikinstrumenten, Malen und Spielen 
und bei natürlich ganz viel Aufenthalt an der frischen 
Luft, vergingen die Ferien viel zu schnell. Frisch und mit 
schönen Erinnerungen konnten wir in ein neues Schul-
jahr starten. Nun heißt es: Mit voller Kraft zu den 
nächsten aufregenden Ferien!  
 
 
Das „Spatzennest“ auf großer Fahrt"  
 
Am 21.07.2009, war es soweit, von allen sehnsüchtig 
erwartet, starteten alle Kinder und Mitarbeiter des 
Christlichen Kindergartens "Spatzennest“ pünktlich um 
8:15 Uhr ins Kispi. Dort lösten wir unseren Gewinn vom 
diesjährigen Entenrennen ein. Auch viele unserer 
Urlauber hatten sich an diesem Tag vom Urlaub frei 
genommen, um an der Ausfahrt teilzunehmen.  
Die Aufregung war schon groß, als das Einsteigen in die 
Busse der Firma RVB Touristik Gerlach losging, galt es 
ja die besten Plätze zu belegen. Als alle gut geschnallt 
auf den Sitzen verteilt waren, ging die große Fahrt los. 
Das Team vom Kinderspielhaus hatte sich freundlicher 
Weise bereit erklärt, für uns seine Tore schon um 9:00 
Uhr zu öffnen. Pünktlich zur verabredeten Zeit waren wir 
da und nach einer kurzen Einführung konnte es los-
gehen.  
Nach einer Erkundungstour durchs Kinderspielhaus 
konnte sich jeder sein Lieblingsspielzeug aussuchen.  
Die Computerspielkonsolen, das Trampolin und natür-
lich die große Showbühne mit vielen Kostümen waren 
der Renner. Die Kandidaten von DSDS hätte gegen 
unsere Künstler an diesem Tag keinen Strich gesehen.  
Auch unsere Kleinsten hatten ihren Spaß zum Beispiel 
im Bällchenbad, auf den Rutschen oder mit den 
Bobbycars.  
 

 
 

Für Verpflegung war auch gesorgt, denn wir hatten 
Essen und Getränke mit im Gebäck. Natürlich hatten 
auch alle großen Hunger und gut gestärkt nach dem 
Picknick, das zugleich unser Mittagessen für diesen Tag 
war, ging es gestärkt zur letzten Runde. Um 11:30 Uhr 
verließen wir dann das Kispi wieder, die anderen Gäste 
waren, glaube ich, nicht sehr böse darüber, denn der 

Lärmpegel sank gleich um ein vielfaches. Auf der Rück-
fahrt fielen dann schon einige in einen süßen 
Schlummer, so geschafft waren sie von dem ereignis-
reichen Vormittag. Zurück im Kiga ging es dann schnell 
ins Bett und auch viele die sonst nicht mehr schlafen, 
wurden an diesem Tag vom Schlaf übermannt.  
Einen schönen Dank an dieser Stelle an den Heimat-
verein für den tollen Preis, an das Kispi Team und an 
alle Entensponsoren, es war wieder ein toller Tag und 
wir werden uns noch lange daran erinnern.  

 
 

Kirch l i che  Nachr i ch ten  
 

 

Unsere Gottesdienste im September 2009 
Waldkirchen  

 

06. September       -  13. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr    Gottesdienst in Waldkirchen 

 

13. September       -  14. Sonntag nach Trinitatis 
 10:00 Uhr    Abendmahlsgottesdienst zur 

    Kirchweih in Irfersgrün 
 

14. September       -  Kirchweihmontag 
17:00 Uhr    Andacht zur Kirchweih in Ir- 
    fersgrün anschließend Grillen 

 

20. September       -  15. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr    Abendmahlsgottesdienst 

 

27. September       -  16. Sonntag nach Trinitatis 
09:00 Uhr    Gottesdienst  

 
 

Angebot  de r  Bäckere i  Ze id l e r  
 

 

Bäckerei Zeidler  
 

Reichenbacher Str. 110 
08468 Heinsdorfergrund 
OT Unterheinsdorf 
Tel.: 0 37 65 / 1 38 65 
 
 
 

 
Nordländer  ein aromatisches, durch Zu-

gabe von Brotgewürz herzhaft 
schmeckendes, dunkles Körnerbrot. 
Sein hoher Anteil von Roggenmehl, 
Roggenschrot, Roggenmalzmehl 
und Malzextrakt ergibt die dunkle 
Farbe. 

Nordländer  wird jeden Dienstag, 
Donnerstag und Freitag in Ihrem 
Bäckerfachgeschäft frisch her-
gestellt. 

Zutaten:  
Roggenmehl, Weizenmehl, Roggenschrot, 
Roggenmalzmehl, Sonnenblumenkerne, Sojaschrot, 
Weizenschrot, Weizenkleber, Leinsaat, Malzmehl, 
jodiertes Meersalz, Natursauer, Brotgewürz. 
 

Ab Dienstag, 15.09.2009 haben wir wieder  
geöffnet. 
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 Gratu lat i on  
 

 
Der Hauptmannsgrüner Rentnerverein e. V.  gratulieren gemeinsam mit dem Seniorenver-
ein Heinsdorf e. V.  allen Rentnern und Mitgliedern, die im Monat September Geburtstag 
haben, ganz herzlich und wünschen alles Gute und viel Gesundheit. 
 

E. Hohmuth  H. Tröger 
Vorstand   Vorstand 

 
 
 
Sie wurden im Monat August 70 Jahre und älter,  
wir gratulieren nachträglich recht herzlich!!! 
 

Ortsteil Unterheinsdorf 
 

05.08. Frau Margitta Lippmann 
  74. Geburtstag 
12.08.  Frau Johanna Gerber 
  83. Geburtstag 
22.08. Herrn Manfred Fuchs 
  72. Geburtstag 
24.08. Frau Christa Kiesl 
  73. Geburtstag 
28.08. Frau Lia Mauritz 

78. Geburtstag 
 

Ortsteil Oberheinsdorf  
 

07.08. Herrn Gerhard Reuter 
  89. Geburtstag 
08.08. Frau Rosemarie Löffler 
  74. Geburtstag 
11.08.  Frau Reinhilde Löffler 

86. Geburtstag 
20.08. Frau Annemarie Groß 
  79. Geburtstag 
28.08. Frau Thea Reißmann 

81. Geburtstag 
 

Ortsteil Hauptmannsgrün 
 

09.08. Frau Hilda Schott 
  79. Geburtstag 
18.08. Herrn Horst Stock 
  74. Geburtstag 
23.08. Frau Helga Gerick 
  70. Geburtstag 
28.08. Frau Hildegard Lorbeer 
  89. Geburtstag 
 
 
 
 

 
 
 
 

Verans ta l tungska lender  &  Ver s ammlungen  im September  
 

 
05./06.09.09 Traditionsverein „Rollbockbahn“ e. V.  Öffnung des Lokschuppens von  13:00 – 17:00 Uhr 
 

09.09.09 Hauptmannsgrüner Rentnerverein e. V. Kaffeetrinken (Schweizerhaus)  Beginn: 14:00 Uhr 
 

14.09.09 Traditionsverein „Rollbockbahn“ e. V. Öffentliche Vorstandssitzung  Beginn: 19:00 Uhr 
in der Gaststätte „Bauernstube“  
in Oberheinsdorf 

 

15.09.09 FF Oberheinsdorf   Atemschutzausbildung -   Beginn: 19:30 Uhr 
 Notfalltraining    Gerätehaus 
 

17.09.09 FFW Unterheinsdorf   Abschlussübung THL   Beginn: 19:30 Uhr 
 

18.09.09 FFW Hauptmannsgrün   Wasserentnahme offene Gewässer 
            Fahrzeughalle 
 

19.09.09 Traditionsverein „Rollbockbahn“ e. V.  Öffnung des Lokschuppens von  13:00 – 17:00 Uhr 
 

19.09.09 Reichenbacher Harmonikaband e. V. 10 Jahre Reichenbacher Harmonika- Beginn: 19:00 Uhr 
       band wird gefeiert   Einlass: 18:00 Uhr 
 

20.09.09 Traditionsverein „Rollbockbahn“ e. V.  4. Rollbockfest    Beginn: 10:00 Uhr 
 

21.09.09 Öffentliche Gemeinderatssitzung im Bürgerhaus OT Oberheinsdorf   Beginn: 19:30 Uhr 
Die Tagesordnung hängt 5 Tage vor der Sitzung an der Bekanntmachungs- 
tafel an der Gemeindeverwaltung aus. 

 

23.09.09 FF Oberheinsdorf   Technische Hilfeleistung   Beginn: 19:30 Uhr 
            Gerätehaus 
 

Vor sc ha u  Ok t ob er  
 

01.10.09 FFW Unterheinsdorf   Abschlussübung BBK   Beginn: 19:30 Uhr 
            Fahrzeughalle 
02.10.09 FFW Hauptmannsgrün   Ausbildung Kat.-Schutz 
 

03./04.10.09 Traditionsverein „Rollbockbahn“ e. V.  Öffnung des Lokschuppens von  13:00 – 17:00 Uhr 
 

25.10.09 Bauernstube Oberheinsdorf   Herbstbrunch   10:00 – 14:00 Uhr  
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wird gefeiert am 19.09.2009 um 19:00 Uhr 

im Gemeindezentrum Heinsdorfergrund 
  

Mit: 

• selbst gemachter  

Akkordeonmusik zum Feiern und Tanzen 
 

• Disco EXORBITANT für  

            alle die keine Müdigkeit kennen 
 

Für das leibliche Wohl wird  

bestens gesorgt! 
 

Einlass ab 18:00 Uhr! 

Eintritt an der Abendkasse nur 5 € 
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� Einkellerungskartoffeln 
� Futterkartoffeln 
� unsortierte Kartoffeln vom Feld 

 

Torsten Oettel 
Alter Schulweg 3 
08468 Heinsdorfergrund 
 

Telefon: 0 37 65 /  6 72 65 

KARTOFFELVERKAUF  

 

Redaktionsschluss  nächste Ausgabe: 22.09.2009 

Erscheinungstag       nächste Ausgabe: 02.10.2009 
 

 

Herausgeber:  
 

Gemeindeverwaltung Heinsdorfergrund,  
Tel.: 0 37 65 / 1 23 64, Fax: 0 37 65 / 1 48 24 
E-Mail: Heinsdorfergrund@t-online.de 
 

Kaufmännische Dienstleistungen Ilona Schneider,  
Tel.: 0 37 65 / 3 12 69, Fax: 0 37 65 / 38 07 80 
E-Mail: schneider_ilona@gmx.de 
 

 

Druck: Repro Fritzsch Reichenbach 
Tel.: 0 37 65 / 1 23 43, Fax: 0 37 65 / 1 23 44 

 

 

Telefon 0 37 65 / 1 23 64  

Anzeigen Hot-Line 

LOGOPÄDIE  
Angela Böhm 

 

• Sprach-,         • Sprech-, 
• Stimm- und   • Schlucktherapie 

 

Alte Reichenbacher Straße 23 
08496 Neumark (direkt am Diska-Markt) 

Telefon: (03 76 00) 56 42 42 
 

 

  


	Deckblatt
	Blatt 2
	Blatt 3
	Blatt 4
	Blatt 5
	Blatt 6
	Blatt 7
	Blatt 8
	Blatt 9
	Blatt 10
	Blatt 11
	Blatt 12



